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Links: Typische eingeborene Malayenkinder, die sich Eine friedliche Bucht der

zu einer-ärztlichen Untersuchung eingefunden haben, nang, die heute mitten in de

die im Kampf gegen die Malaria durchgeführt wird wirren steht

Links: Auf dem Wege zum Markt mit einer ansehn-
liehen Menge saftiger Ananas

Die Post und das
in Kuala Lumpur

DIE MALAYISCHE HALBIN!
In dem Gebiet der malayischen Halbinsel, das durch die Kriegsen

im Vordergrund des Interesses steht, sind folgende Staaten vereinig

englischen Kronkolonien oder Straits Settlement, welche Singapur,-

und Malakka umfassen, dann die vereinigten malayischen Staaten, zi|

chen Perak, Selangor, Pahang und Negri Sembilan mit der Hauptstar-

Lumpur gehören, und schliesslich die Sultanate vonJohore, Kelantcr

ganu, Kedah und Perlis, welche unter dem Protektorat Englands #
die direkt dem Hoch-Kommissär von Singapur unterstellt sind. Dil

borene Bevölkerung setzt sich zusammen aus Malayen, Tamils (Hin!

Chinesen und zählt ca. 4 000 000 Einwohner. Der grosse Reichtum!

schuk, Zinn, Kupfer, Eisen, Zink, Silber und Gold zeichnet die Gebif

besonders aus.

(Bericht von Dr. H. Gaschen, Bakteriolog, früher im Kolonialdienst des französischen Koloniale

und des Instituts Pasteur in Paris)

Ulà: l'xpizctts singebonsns f/olo/enkinciei-, ttie îick ^ins friettlicks öuckt à?

TU einen änTttictten Unfsnzuctiung eingesungen flatten, nang, gis tteuts mitten m à

gis im Kampf gegen à àiania guncttgsfüttnt ving vinren itettt

!>int(5: ciem >Vege ?vm ^arl<i mit einer ansekn-
lictten f/engs Zattiger ^nanaz

Oie ?05» ung gai
in Kuoia ttumpur

oic ^i.^vi5cttc
In dem (àebist der mala/isclisn Klolbinsel, das dvrcb dis Xi-iegZM

im Vordergrund des Interesses stsbt, sind folgende 8taaten vsrei«

snglisclisn Xronkolonisn oder 8traits 8ettlsment, velclie 8ingapllf/
und Malakka umfassen, dann dis vereinigten mala/iscken 8taatsn, H
clien heroic. 8slangor, pabang und I^sgri 8sm>ZiIan mit der klauptà
kumpur geliörsn, und scliliesslicli dis 8ultanats von dotions, Xsicià
ganu, Xedali und ?srlis, velclie unter dem Protektorat ^nglandûtà
die direkt dem Klocli-Xommissär von 8ingapur unterstellt 5ind. lli

borens ksvölkerung set?t sicti Zusammen aus àla/sn, Tamils ^l-lift

Cliinesen und ^ätilt ca. 4 000 000 ^invotinsr. Der grosse Xsiclitllnu

scliuk, ^inn, Xuszfer, ^issn, ?ink, 8ilbsr und (äold Tsiclinst dis Là
besonder! aus.

(kvriciit von Dr. Sasckvn. kaictorioiog, Lrükor im Xoioniaiciians) ct«5 franzlü»i»ck«n Xolonià
unci 6v5 Instituts pastvur in Paris)
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